
Dieses, auf 111 Stück limitierte Blättle aus der
Hand des Krutschnieders zeigt kurze Ausschnitte
aus dem aktuellen und den vergangenen Jahren
und ist als Spende von mindestens einer Mark bei
unserem Krutschnieder zu haben.

… gemeinsam mit allen Gottemer Kids möchten wir um 13:33 mit un-
serem Krutschnieder und dem Joggili auf dem Kronenplatz starten.
Anschließend werden wir zusammen mit unserer Guggemusik Krach
& Blech, den Hästrägern vom Kronenplatz zum Kinderball im Zirkus-
zelt einmarschieren.

Freuen würden wir uns, wenn ein Verein mit Ihren Kids, eine
Schulklasse oder eine Gruppe mit einem „kleinen“ originellen
Umzugswagen (Bollerwagen/Leiterwagen) teilnehmen würde.
Klasse wäre auch, wenn man den kleinen Wagen unter ein Motto
stellt und natürlich die passende Kostümierung dazu besitzt!

13:33Krutschnieder und Joggeli auf dem Kronenplatz
13:44Beginn Kinderumzug
Kronenplatz – Hauptstr – Schulstr.
Bis 17:00Kinderball im Zirkuszelt
Unter Mitwirkung unserer Guggemusik Krach & Blech

Selbstverständlich erwarten euch am Kinderball im Zirkuszelt
noch weitere Überraschungen, die wir jetzt noch nicht verraten
wollen!

Wir bitten die Anwohner am Fasnet Fridig auf dem Kronenplatz, so-
wie auf der Umzugsstrecke und rund um das Zirkuszelt um Verständ-
nis. Auch sollten sämtliche Straßen und eventuell vorhandene Geh-
wege und Plätze von Fahrzeugen jeglicher Art frei sein.

19:00 Zeltöffnung, Eintritt inkl. Krutstorze-Buffet
22:00 im Zirkuszelt: Kostüm-Contest,

Vorstellung der Teilnehmer
00:00 Preisverleihung

DAS Krutstorze-Buffet
Gottenheims größtes Fasnetsbuffet!

Eintritt INKLUSIVE GRATIS KRUTSTORZE-BUFFET
Nutzen Sie Bitte unseren Vorverkauf in der Volksbank Gottenheim zu den
üblichen Öffnungszeiten!

KOMMEN UND STAUNEN!
Am Samstag ist Fasnet pur im Zirkuszelt angesagt! Nicht nur unser
bekanntes Fasnet-Buffet (im Eintritt enthalten), es gibt auch hand-
gemachte Party-Musik vom Feinsten. Die regional sehr beliebte For-
mation Infinity aus Hartheim ist zu Gast. Zu hören gibt es einen Quer-
schnitt durch mehr als 30 Jahre Charts aus Rock, Pop, Schlager und
Evergreens.
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41. Jahrgang

Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Narrenzunft Krutstorze e.V. Gottenheim

gibt bekannt

Krutwächter

Fasnet-Fridig, den 04. März
unser Kinderumzug und Kinderball im Zirkuszelt

Fasnet-Samschdig, den 05. März
Krutstorze-Night & Preismaskenball im Zirkuszelt



08:00 Wecken der Gottemer durch Krach & Blech
11:00 Narrensuppe im Zirkuszelt
14:11 Umzugsbeginn

nach dem Umzug
Närrisches Treiben im Narrendorf – Zirkuszelt

ca 17:00 Plaketten-Verlosung
18:00 Preisverleihung Umzugswagen, -Gruppen

Unsere Guggemusik Krach & Blech weckt ab 08:00 Uhr die Gottemer
Bürger, diese können sich dann ab 11:00 Uhr im Zirkuszelt mit einer Nar-
rensuppe für den Umzug stärken. Umzugsbeginn ist um 14:11 Uhr.
Nach dem Umzug ist närrische Treiben in und rund um das Zirkus-
zelt angesagt. Um ca. 18:00 startet die Preisverleihung im Zirkuszelt
für die teilnehmenden Umzugswagen und -gruppen.

Natürlich sind wieder ALLE Vereine und Fasnets-Gruppen eingeladen,
sich am alljährlichen Fasnetumzug durch die Straßen Gottenheims zu be-
teiligen. Die Anmeldungen sollten rechtzeitig vor Beginn des Umzuges,
bis spätestens zum 25. Februar bei unserer

Melanie Schmidle Tel. 9471046 oder per Fax an 5559
oder per E-Mail an schreiber@krutstorze.de

eingegangen sein, um sämtliche Vorbereitungen zur nachfolgenden
Preisverleihung (wer ist am schönsten? ...) treffen zu können. Sämtliche
für die Anmeldung notwendigen Unterlagen, wie:

¬ BestimmungenundAuflagenfürdieUmzugswagen(vomLRA)
¬ Umzugsordnung für alle Gruppen
¬ Formular für Umzugswagen

können im Internet unter

http://umzug.krutstorze.de
bezogen werden.

Anhänger dürfen NUR umgebaut und am Umzug hinter einer
Zugmaschine teilnehmen, wenn diese mindestens eine Allge-
meine Betriebserlaubnis oder eine TÜV Abnahme haben. Diese
ist uns bei der Anmeldung zum Umzug vorzulegen bzw. zu ko-
pieren. Ansonsten ist eine Teilnahme am Umzug leider nicht
möglich. Die Fahrer der Zugmaschinen müssen mindestens 21
Jahre jung sein!
Auch von Hand (!) das Dorf gezogene oder auch geschobene An-
hänger müssen so gesichert sein, das beim Loslassen dieser
stehen bleibt!

Aufstellung Schulstr. – Kaiserstuhlstr, Wagen Kronenplatz
Umzugsverlauf Hauptstr. – Bahnhofstr.
Umzugsende Narrendorf / Zirkuszelt

Umzugswagen verbleiben in der Schulstr.
im Narrendorf!

Für die Narrensuppe, Preisverleihung,
Tanz und alles andere ist am Fasnet-Sundig im
Zirkuszelt, Festzelt und Narrendorf gesorgt!

Bereits jetzt schon ist die Umzugsplakette 2011
zum Fasnet-Sundig zum Preis von 3,– EUR er-
hältlich. Sie unterstützen mit dem Kauf der Pla-
kette alle Fasnetsgruppen und Vereine während
des traditionellen Gottemer Fasnets-Umzug mit
anschließender Preisverleihung der mitma-
chenden Wagen und Fußgruppen.

Wir bitten die Anwohner am Fasnet-Sundig während der Aufstellung ab
11:00 Uhr in der Schul- und Kaiserstuhlstr., auf der Umzugsstrecke
Hauptstr. – Bahnhofstr. sowie nach dem Umzug in der Kaiserstuhlstr.,
Bahnhof- und Schulstr. und rund um das Zirkuszelt um Verständnis. Auch
bitten wir sämtliche Straßen und eventuell vorhandene Gehwege von par-
kenden oder sonst verkehrsbehindernd abgestellten Fahrzeugen freizu-
halten um einen reibungslosen und schnellen Ablauf des Umzugs zu ge-
währleisten.

Am Fasnet-Zischdig wird Abschied von den letzten Tagen ge-
nommen. Es wird wie immer ein Teil von den Mißgeschicken,
Pannen und „Alles“ über das Geschehen der vergangenen Fas-
net erzählt.

Beginn: 19:00 Uhr im Zirkuszelt!

Wir freuen uns auf alle, die den letzten Tag der Fasnet 2011 mit
uns verbringen möchten.
Informationen über uns, unsere Zunft und über alles was wir tun:

http://krutstorze.de
http://zeltvision.de
http://jgm.krutstorze.de

oder persönlich bei unserem Zunftmeister Lothar Schlatter, Bergstr.
39, Tel. 0152 53957265 oder Festnetz 07665 5551.

Sämtliche Fragen zu den Themen Jugendschutz, Alkohol-, Ge-
walt- und Suchtpräventation sowie zu den Einlasskontrollen
während der Gottemer Fasnet beantwortet Ihnen gerne Manuela
Rein, Tel. 07665 6432.

Die Vorstandschaft der
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.
c/o Lothar Schlatter
E-Mail: zm@krutstorze.de
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Großer Fasnetsumzug am 06. März Fasnet-Zischdig,
den 08. März im Zirkuszelt!



Umleitung über die Bergstraße
vom Landratsamt angeordnet

Die Sanierung der Bötzinger Straße ist weit-
gehend abgeschlossen und die Sperrung
wird zum Wochenende aufgehoben. Nach
der Fasnet wird in der oberen Hauptstraße
als nächster Baustein in den kommenden
Monaten die Kanalsanierung im Bereich Ein-
mündung Bötzinger Straße bis Bergstraße
durchgeführt. Die Firma Baldinger wird die
Baustellte am Rosenmontag einrichten, die
Vollsperrung der Hauptstraße gilt voraus-
sichtlich ab Dienstag, 8. März. Der Durch-
gangsverkehr muss über die Bergstraße um-
geleitet werden. Der Schwerlastverkehr über
3,5 Tonnen wird Gottenheim aber großräu-
mig umfahren – er wird über Bötzingen um-
geleitet.

„Da der Kanal in der Mitte der Hauptstraße
liegt, muss die Straße im Baubereich voll ge-
sperrt werden“, informiert Andreas Schupp
vom Bauamt der Gemeinde. „Eine halbseiti-
ge Sperrung mit Ampelschaltung ist leider
nicht möglich.“

Die Gemeinde habe sich bei der Verkehrsbe-
hörde im Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald intensiv um eine
komplette Sperrung der Ortsdurchfahrt Got-
tenheim für den Durchgangsverkehr be-
müht. „Trotz unserer Bedenken hat das
Landratsamt aber die Bötzinger Straße und
die Bergstraße als Umleitungsstrecke aus-
gewiesen“, so Bürgermeister Volker Kieber.

Da die Sanierung in der oberen Hauptstraße
eine Baustelle der Gemeinde sei, müsse der
Verkehr auch im Ort umgeleitet werden, ar-
gumentiert das Landratsamt. „Obwohl wir
mehrmals darauf hingewiesen haben, dass
die Bergstraße für den Durchgangsverkehr
nicht geeignet ist, konnten wir das Landrats-
amt nicht umstimmen“, bedauert der Bürger-
meister. Insbesondere habe man zu beden-
ken gegeben, dass in der Bergstraße und im
angrenzenden Baugebiet Steinacker-Berg
viele junge Familien mit Kindern wohnen.
Auch wurde von der Gemeindeverwaltung
angemerkt, dass die Abzweigung in der
Bergstraße zu schmal und unübersichtlich
für den Durchgangsverkehr sei. Doch das
Landratsamt folgte der Argumentation der
Polizeidirektion, dass die Kronenkreuzung in
Bötzingen den zusätzlichen Verkehr aus
Gottenheim nicht verkraften könne. Die
Kreuzung sei schon jetzt stark belastet und
für den gesamten Verkehr aus Gottenheim
Richtung Wasenweiler nicht ausgelegt.

„Froh sind wir aber, dass zumindest der
Schwerlastverkehr großräumig über Bötzin-
gen umgeleitet wird“, betont der Bürgermeis-
ter. Die Brunnenstraße, in der kein Gehweg
vorhanden ist, werde darüber hinaus für den
Durchgangsverkehr gesperrt, nur Anlieger
dürfen während der Umleitung in die Brun-
nenstraße einfahren. „Dadurch wird verhin-
dert, dass die Brunnenstraße als Abkürzung
benutzt wird“, erläutert Andreas Schupp. In
der Bergstraße gilt während der Umleitung
beidseitiges absolutes Halte- und Parkver-

bot. Es gilt weiterhin bei allen Straßen in die-
sem Bereich die Regelung rechts vor links.
Auch die Zone-30-Regelung bleibt erhalten.
An den Einfahrten zur Bergstraße wurde
vom Bauhof der Gemeinde gut sichtbar eine
„Zone-30-Markierung“ auf der Straße aufge-
bracht.

Zudem habe das Polizeirevier Breisach zu-
gesagt, regelmäßig Verkehrskontrollen ent-
lang der Umleitungsstrecke durchzuführen,
um den Schwerlastverkehr dauerhaft von
der Gemeinde Gottenheim fern zu halten.
„Sollte sich herausstellen, dass die Umlei-
tung über die Bergstraße nicht funktioniert,
wird es mit dem Landratsamt und der Polizei
einen weiteren Ortstermin geben, um Ver-
besserungen zu prüfen“, verspricht Bürger-
meister Volker Kieber.

Die Bauarbeiten in der oberen Hauptstraße
werden wieder von der Firma Baldinger aus
Merdingen durchgeführt. Die Bauzeit wird,
abhängig von der Witterung, circa drei bis
vier Monate dauern.

Bei Rückfragen zur Verkehrsregelung von
Bürgerinnen und Bürgern, insbesondere von
Anwohnern der Bergstraße, steht übrigens
die Verkehrsbehörde im Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald und das Bürgermei-
steramt jederzeit zur Verfügung. Zuständig
ist das Amt für Verkehrslenkung und Stra-
ßenverwaltung, E-Mail: verkehr@lkbh.de.
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Wahlaufruf und Hinweise der Landeswahllei-
terin zur Landtagswahl am 27. März 2011

Am Sonntag, 27. März 2011, findet die Wahl zum 15. Landtag von Ba-
den-Württemberg statt. „Nur wer zur Wahl geht, bestimmt mit, wer das
Land Baden-Württemberg in den nächsten fünf Jahren repräsentiert und
regiert. Alle Wahlberechtigten sind deshalb ausdrücklich aufgerufen, von
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und damit auch zu einer überzeu-
genden Wahlbeteiligung aktiv beizutragen.“ Das sagte Landeswahlleiterin
Christiane Friedrich am Donnerstag, 24. Februar 2011, in Stuttgart und
wies daraufhin, dass nun die Ausgabe der Briefwahlunterlagen beginnt.
Es entspreche guter demokratischer Tradition, am Wahlsonntag im Wahl-
lokal zu wählen. Es gebe aber auch die Möglichkeit, seine Stimme per
Briefwahl abzugeben.
Dazu folgende Hinweise:
Wahlberechtigte erhalten problemlos auf Antrag von ihrer zuständi-
gen Wohnortgemeinde Briefwahlunterlagen mit leicht verständlichen
Hinweisen zur Briefwahl. Besonders wichtig ist, dass nach der Durch-
führung der Briefwahl die Wahlbriefe rechtzeitig, spätestens am
Wahlsonntag, 27. März 2011, 18:00 Uhr, bei der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Adresse vorliegen. Nur dann zählt die Stim-
me mit. Soll der Wahlbrief mit der Post befördert werden, wird den
Briefwählern deshalb die möglichst frühzeitige Aufgabe des Briefes
bei der Post dringend empfohlen. Innerhalb des Bundesgebiets sollte
er spätestens am 24. März 2011, bei entfernter liegenden Orten noch
früher aufgegeben werden. Später sollten die Wahlbriefe direkt bei
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Adresse abgegeben
werden.

„Wahlscheinanträge über das Internet“

Zur Landtagswahl können Wahlscheine neben den herkömmlichen
Beantragungsarten persönlich, schriftlich (Telegramm, Fernschrei-
ben, Telefax, E-Mail) auch in sonstiger dokumentierbarer elektroni-
scher Form beantragt werden (§19 LWO). Wir bieten für Sie zur Land-
tagswahl die Beantragung eines Wahlscheines per Internet auf unse-
rer Homepage www.gottenheim.de an. Folgen Sie dort dem Link >
Bürgerinfo > Rathaus. Beim Aufruf des Links zur Landtagswahl erhal-
ten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten mit dem Muster
einer Wahlbenachrichtigungskarte. Die Daten auf der
Ihnen vorliegenden Wahlbenachrichtigungskarte müssen Sie in das
Antragungsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterla-
gen nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift senden
zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet
in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre An-
tragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis über-
einstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Der Wahl-
schein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschlie-
ßend per Post zugestellt.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an Frau Tulik
unter folgenden Kontaktmöglichkeiten, Tel: 07665 9811-13 oder
m.tulik@gottenheim.de.

Wahlamt



Rathaus geschlossen

Am Rosenmontag und am Fastnachtsdiens-
tag bleibt das Rathaus

mit Ausnahme des Bürgerbüros
ganztags geschlossen.
Das Bürgerbüro ist am Rosenmontag und
am Fastnachtsdienstag jeweils von 8.00 Uhr
bis 12.00 Uhr zur Einsichtnahme in das Wäh-
lerverzeichnis der Landtagswahl vom
27.03.2011 geöffnet.

Bürgermeisteramt

Frau Anna Band durfte am
vergangenen Dienstag auf 91
Lebensjahre zurückblicken

Bürgermeister Volker Kieber überbrachte
Frau Band die Geburtstagsgrüße mit einem
Präsent der Gemeinde und wünschte der Ju-
bilarin noch einen zufriedenen Lebens-
abend.

Papiersammlung

Das Deutsche Rote Kreuz Gottenheim sam-
melt am

Samstag, 5. März 2011
Altpapier ein.
Unterstützen Sie das DRK, indem Sie das
Altpapier gebündelt bereitstellen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Bürgermeisteramt

„Der Samstagabend: Frei-
burg und das Markgräfler
Land genießen“

„Wohnen, wo andere Urlaub machen“, ist der
Slogan der Freiburger: Von der Sonne ver-
wöhnt und idyllisch gelegen, zwischen den
Hängen des Schwarzwalds, dem Schauins-
land, und der Oberrheintalebene bis zum El-
sass, ist Freiburg die südlichste Stadt
Deutschlands. Die historische Altstadt mit
dem Münster und dem bekannten Bächle
macht die Stadt zur idealen Kulisse für ge-
mütliche Weinstuben und schöne Stra-
ßen-Cafés. Als Universitätsstadt ist Freiburg
kulturell extrem vielfältig mit seinen Festi-
vals, dem Sinfonieorchester und den musi-
kalischen Straßenfesten. Die Region, in der
Freiburg liegt, das Breisgau, umfasst die
edelsten Weinanbaugebiete, wie den vulka-
nischen Kaiserstuhl und den Tuniberg.

Das im Süden anschließende Markgräfler
Land war schon zu Römerzeiten für sein mil-
des Klima, die Thermalquellen und den
Wein- und Obstanbau berühmt. Überall in
Südbaden laden romantische Weindörfer in
den Hügeln zum Wandern ein und lässt es
sich wunderbar badisch Schlemmen und
Genießen.

Gäste bei Markus Brock:
Pepe Danquart, der Oscar preisgekrönte
Filmregisseur – lebt in Berlin und Freiburg. Er
ist bekennender „leidenschaftlicher Bade-
ner“ und Freiburg ist sein „emotionales Zu-
hause“.

Wolfgang Abel ist Gastronomiekritiker und
kennt jeden kul inar ischen und Rei-
se-Geheimtipp der Region.

Roy Blankenhorn, Winzerin aus dem Mark-
gräfler Land. Liebt den heimischen Gutedel
und war die erste weibliche Winzerin des
Landes.

Stefan Pflaum ist alemannischer Mun-
dart-Autor und -Performer, aufgewachsen in
Lahr, lebt in Freiburg und erkundet in seinem
„Oberrheinischen Tage-und Nächtebuch“
die Besonderheiten der Region.

Rolf Disch, „Wohnen mit der Sonne“: der
Freiburger Architekt und Erfinder des Plus-
energiehauses macht es möglich.
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Freiwillige Feuerwehr March

Zivilschutz-Probealarm
In der Gemeinde March werden von der
Feuerwehr alle zwei Monate probehalber die

vorhandenen Motor-Sirenen auf den
Rathaus- bzw. Schuldächern ausgelöst.
In den letzten 18 Jahren wurde allerdings

lediglich das Sirenenalarmierungsmuster
„Feueralarm“ geprobt. Seit 2010 werden nun
auch zweimal im Jahr die zwei weiteren
sogenannten „Zivilschutzsignale“ ausgelöst,
da diese bei der Bevölkerung mittlerweile stark
in Vergessenheit geraten oder sogar gänzlich unbekannt sind. Das Amt für Brand- und Katastrophenschutz beim
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
sowie das Bürgermeisteramt March begrüßen diese Praxis.

Die Sirenensignale sind im Einzelnen: „Alarm für Bevölkerung“ Rundfunkgerät einschalten!
1 Minute auf- und abschwellender Heulton

Am kommenden Samstag, den 05. März 2011 um 12.00 Uhr werden alle Marcher Sirenen das Zivilschutzsignal
„Alarm für Bevölkerung, Rundfunkgerät einschalten“ wiedergeben. Wir bitten die Bevölkerung bereits jetzt um ent-
sprechende Beachtung.



Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de
Notrufhandy Tel. 0176 67246136
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)

Sprechzeiten:
DienstagundDonnerstag:09:00bis12:00Uhr
(Keine Sprechzeit am Di., 10.03.2011)
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 04.03.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: Eu-
charistiefeier
19:00 Uhr Umkirch, evang. Kirche: Weltge-
betstag der Frauen, anschl. Beisammensein im
evang. Pfarrzentrum
19:00 Uhr Bötzingen, evang. Kirche: Weltge-
betstag der Frauen

Samstag, 05.03.2011
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eucha-
ristiefeier

Sonntag, 06.03.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: Eu-
charistiefeier
10:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Eucha-
ristiefeier als Familien-Gottesdienst mit Hallelu-
ja-Liederbuch

Montag, 07.03.2011
Die Kirchen bleiben geschlossen!

Dienstag, 08.03.2011
Die Kirchen bleiben geschlossen!

Mittwoch, 09.03.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschen-
kreuzes
16:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Aschermittwoch für Kinder
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier mit Austeilung des Aschen-
kreuzes

Donnerstag, 10.03.2011
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Ro-
senkranz
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Freitag, 11.03.2011
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 12.03.2011
Wechsel der Gottesdienstzeiten
Bitte beachten Sie:
15:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Taufe
von Johanna Franziska Fritz und Lukas
Schulz

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier

Sonntag, 13.03.2011
Wechsel der Gottesdienstzeiten
Bitte beachten Sie:
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eucha-
ristiefeier mit Halleluja-Liederbuch - 2. Opfer für
Erwin Schmidle; im Gedenken an Mathilde
Wurzer, Franz Maurer und Angehörige
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Kindergottesdienst
11:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: Tau-
fe von Franz-Ferdinand Cors
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Abendlob mit Vox Humana

Kirchen und Pfarrbüros geschlossen
Am Rosenmontag, 07.03. und Fas-
nachts-Dienstag, 08.03., bleiben die Kir-
chen und Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim geschlossen.

Abendlob in St. Laurentius
Zu besinnlichen Texten von Gemeinderefe-
rent Hans Baulig und Pfr. Markus Rammin-
ger, gestalten Organist Karl Philipp Flösch
und das Gesangsquartett Vox Humana am
Sonntag, 13. März 2011, um 18:30 Uhr ein
Abendlob in der Pfarrkirche. Wir laden sehr
herzlich dazu ein.

Go for Life!

„Ins Leben gehen – über mein Leben nachden-
ken“ – darum geht es in den diesjährigen Fas-
tenimpulsen, die an Aschermittwoch und dann
an jedem Sonntag bis Ostern auf unserer Ho-
mepage www.se-gottenheim.de zu finden
sind. Diese wöchentlichen Impulse laden zum
Nachdenken und Handeln ein. Sie laden ein
zum etwas anderen Fasten. Nehmen Sie sich
Zeit und lassen Sie sich von den Gedanken
anstoßen. Es lohnt sich!

Angebote für Kinder
Der nächste Familien-Gottesdienst ist am
Sonntag, 6. März 2011, um 10:30 Uhr, in der
Kirche St. Jakobus Eichstetten.
An Aschermittwoch, 09.03.2011, bieten wir für
alle Kinder der Seelsorgeeinheit ebenfalls einen
Kinder-Gottesdienst an. Bitte kommen Sie mit
ihremKindum16Uhr indieKircheSt.Stephan.

Kinder-Gottesdienste in der Fastenzeit:
Mit Kindern auf dem Weg nach Ostern bieten
wir wieder in Umkirch vom 13.03. bis
17.04.2011 jeweils sonntags um 10:30 Uhr
an. Wir beginnen gemeinsam in der Kirche Ma-
riä Himmelfahrt und gehen dann mit den Kin-
dern ins Pfarrzentrum. Nach der Kommunion
kommen wir wieder zurück in die Kirche und
empfangen gemeinsam den Segen.

Stellenausschreibung
Wir suchen für unseren 5-gruppigen Kinder-
garten St. Elisabeth, Gottenheim zu Beginn
des Kindergartenjahres 2011/2012 ei-
nen/eine

Erzieher/-in in Vollzeit,
befristet bis zum Ende des Kindergartenjahres
2011/2012.
SCHWERPUNKT DER TÄTIGKEIT IST DIE
ARBEIT IN EINER KLEINGRUPPE MIT MAX.
10KINDERNZWISCHEN3UND6JAHREN.

WIR BIETEN
ab…eine verantwortungsvolle Tätigkeit
mit vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten
und einem Höchstmaß an Selbständigkeit

... ein qualifiziertes und engagiertes Team

... Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung

... Anstellung und Entgelt nach der
Arbeitsvertragsordnung für den
kirchlichen Dienst in der Erzdiözese
Freiburg (in Anlehnung an den
Tarifvertrag für den Sozial- und
Erziehungsdienst – TV SuE (VKA)

WENN SIE ÜBER
ab…einen Abschluss als staatl. Gepr.
Erzieher/-in oder einen vergleichbaren

Abschluss
... Freude an der Arbeit mit Kindern und

fundierte Kenntnisse im pädagogischen
Bereich

ab…ein hohes Maß an Zuverlässigkeit,
Flexibilität und Einsatzbereitschaft
... eine positive Grundeinstellung zur kath.
Kirche
VERFÜGEN, dann senden Sie Ihre Bewerbung
bis spätestens 31. März 2011 an: Verrech-
nungsstelle für Kath. Kirchengemeinden,
Postfach 100131, 79120 Freiburg.

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
DienstagundDonnerstag,09:00bis12:00Uhr
Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
(Keine Sprechzeit am Di., 10.03.2011)
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach
Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im
Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
(nicht am Fr., 04.03.2011)
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim
Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr und nach Ver-
einbarung
(nicht am Fr., 04.03.2011)
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de
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Bergstraße 38
Tel. 07663 1238 – FAX 99728
Internet: www.ekiboetz.de
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Sonntag Estomihi, 06.03.2011
09:45 Uhr Gottesdienst
09:45 Uhr Die Kindergottesdienstkinder tref-
fen sich im Evangelischen Kindergarten

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Lukas 18,31
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem,
und es wird alles vollendet werden, was
geschrieben ist durch die Propheten von
dem Menschensohn.

Freitag, 04.03.2011
14.00 Uhr Richtfest auf der Baustelle des
neuen evangelischen Gemeindehauses
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag
der Frauen in der Evangelischen Kirche (Sie-
he bitte Einladung!)
Montag, 07.02.2011
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Dienstag 08.03.2011
15.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch 09.03.2011
KEIN KONFIRMANDENUNTERRICHT WE-
GEN SCHULFERIEN
20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis

Vertretung bei Amtshandlungen:

In der Zeit vom 7.3. – 13.3.2011 wenden Sie
sich bitte in dringenden seelsorglichen Ange-
legenheiten und besonders bei Beerdigun-
gen an Herrn Pfarrer Eberle, Tel. 07642
931556.

: „Wie viele Brote habt ihr?“ für die Verfas-
serinnen zur aktuellen Überlebensfrage und
zur dringenden Bitte nach Solidarität an alle
Christinnen und Christen weltweit.

Öffnungszeiten des Pfarramts
(in der Bergstraße 38, 1. OG):
Tel. 07663 1238
Dienstag: durchgehend von
09.00 – 15.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de
Das Pfarramt ist am Dienstag, dem
8.3.2011 nicht besetzt.

Pfarrer Rüdiger Schulze
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubilä-
en sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem Pfarrer
ab. Taufgespräche und Vorbereitungsgesprä-
che für Ehejubiläen finden in der Regel in der
Wohnung der Familie oder des Ehepaares
statt, Traugespräche in der Regel im Pfarrhaus.
Tauftermine können nach vorheriger Abspra-
che für die meisten Sonntagsgottesdienste in
der Gemeinde verabredet werden. Es ist auch
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern die
Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt möch-
ten, im Gottesdienst gesegnet werden. Bei
Trauerfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls mit
dem Pfarrer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Schneetag „Ice-Age“
der GS Gottenheim

Unter dem Motto „Ice-Age“ stand der diesjähri-
ge Schneetag der Grundschule Gottenheim,
der am 23. Februar 2011 auf dem Schauinsland
stattfand.
Das Busunternehmen Winterhalter brachte
frühmorgens 95 Schülerinnen und Schüler und
6 Lehrkräfte auf das Schauinsland, begleitet
von Eltern, die sich bereit erklärt hatten, uns zu
unterstützen. An dieser Stelle ein recht herzli-
ches Dankeschön!
Auf dem Schauinsland wurden dann Schüler,
Lehrer und Eltern von den Erlebnispädagogen
von „Outside“ in Empfang genommen und in
Gruppen à 15 Kindern, einer Lehrkraft und ei-
nem Elternteil eingeteilt.
Gut gerüstet mit warmer Kleidung, einem lecke-
ren Vesper und warmen Getränken konnte es
dann losgehen: In einem „Stationenlauf“ durch-
liefen die einzelnen Gruppen verschiedene
Spielangebote, die die Erlebnispädagogen zu-
vor im Schnee aufgebaut hatten. Zwischen-
durch konnte man sich an einem warmen
Punsch wärmen und eine kurze Verschnauf-
pause einlegen. Müde und erschöpft trafen wir
dann gegen 14.30 Uhr wieder in Gottenheim
ein. Allen Beteiligten, vor allen Dingen unseren
Kindern,hatdieserTaggroßenSpaßgemacht.

Mit Hilfe einer finanziellen Unterstützung von
„Gottenheims Kindern“ und dem Förderverein
der Schule Gottenheim e.V. konnte dieser
Schneetag ermöglicht werden.
Im Namen aller, die an diesem Schneetag teil-
genommen haben, möchte ich gerne ein recht
herzliches Dankeschön aussprechen.

J. Rempe, Rektorin

Förderverein der Schule
Gottenheim lädt wieder
zur Lesenacht ein

Der Förderverein der Schule Gottenheim lädt
am Freitag, 18. März, wieder zur Lesenacht in
der Grundschule ein. Die Lesenacht findet im
Foyer der Schule statt. Eingeladen sind alle
Jungen und Mädchen der Grundschule Gotten-
heim. Aber auch ältere Kindergartenkinder und
(ältere) Schüler anderer Schulen sind herzlich
willkommen.
Aufgrund der vielen Vorleserinnen und Vorleser
bei den letzten Lesenächten, wird der Abend
am 18. März erstmals zweigeteilt. Die Kinder

der 1. und 2. Klasse sind ab 18.30 Uhr willkom-
men. Die größeren Kinder lesen dann nach ei-
ner Pause ab circa 19.45 Uhr. Ende der Lesen-
acht ist gegen 21 Uhr geplant.
Selbstverständlich können Kinder – je nach
Kondition – über den gesamten Zeitraum
bleiben und auch gerne in Begleitung der El-
tern kommen. Bitte wieder Decken und Kis-
sen mitbringen, damit es richtig gemütlich
wird im Schulfoyer. In der Pause gibt es für
alle Leser und Zuhörer etwas zu Trinken
und Knabbereien.
Wer gerne lesen möchte, sollte sich bis spätes-
tens Dienstag, 15. März, beim Förderverein der
Schule anmelden. Schüler der Grundschule
Gottenheim erhalten auch eine Einladung mit
Anmeldecoupon in der Schule. Weitere interes-
sierte Kinder können sich schriftlich anmelden
(bitte Anmeldung in den Briefkasten des För-
dervereins am Eingang der Schule einwerfen),
unter Telefon 07665 9429967, oder per E-Mail
an schulfoerderverein@gmx.de. Bitte das
Buch, den Autor des Buches, den Namen des
vorlesenden Kindes, Telefonnummer und Klas-
se vermerken. Zuhörer brauchen nicht ange-
meldet zu werden.
Der Förderverein der Schule Gottenheim freut
sich auf viele Leserinnen und Leser und eine
spannende Lesenacht.

„Wie viele Brote habt ihr?“ ist das Leit-
wort zum Weltgebetstag 2011
Frauen aller Konfessionen laden auch in unse-
ren Gemeinden wieder zum gemeinsamen Ge-
bet ein.
Für die Frauen aus Bötzingen und Gotten-
heim beginnt die Einstimmung auf den an-
schließenden Gottesdienst am 04.03.2011 um
19.00 Uhr in der evangelischen Kirche zu Böt-
zingen.
Der Weltgebetstag 2011 kommt aus „dem
letzten Winkel der Welt“, wie die Chileninnen
und Chilenen selbst ihr Land nennen. „Wie

viele Brote habt ihr?“ fragte Jesus seine
Jünger, die ratlos vor den 5.000 Hungrigen
standen und ermutigte sie zum gesegneten
Teilen der geringen Brotvorräte. Und alle
wurden satt. Diese Mutmachgeschichte aus
dem Markus-Evangelium stellen die Weltge-
betstagsfrauen in den Mittelpunkt ihres Got-
tesdienstes. Er geht mit der Titelfrage „Wie

viele Brote habt ihr?“ sogleich „zur Sache“:
Ihr Christinnen und Christen weltweit – was
habt ihr zu bieten? Was tut ihr gegen den
Hunger in der Welt? Was und wo sind eure
Gaben / eure Fähigkeiten, die ihr teilen und
einsetzen könnt dort, wo sie gebraucht wer-
den? Als die Liturgie schon fertig geschrie-
ben war, erschütterten das Land das Erdbe-
ben und die Flut vom Februar 2010. Umso



Wilhelm-August-Lay-Schule
Bötzingen:

Anmeldung Realschule und Hauptschule
mit Werkrealschule am 22. und 23. März
2011
Die Anmeldung für die Klassen 5 (Realschu-
le und Werkrealschule) der Wil-
helm-August-Lay-Schule findet statt am
Dienstag, 22. März,
und Mittwoch, 23. März 2011, jeweils in der
Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr.

Zur Anmeldung werden benötigt:
¬ Grundschulempfehlung für die Real-

schule
¬ Nachweis über das Geburtsdatum

Auskunft erteilt Rektor Bernd Friedrich unter
07663 608361. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.wal-verwaltung.de.

gez. Bernd Friedrich, Rektor

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse
und Seminare:
Cornelia Jaeger
Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 931020
Fax: 07663 93107720
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de

Nach den Ferien beginnen folgende Kurse
und Seminare:
Bötzingen:
205.170 Acrylmalen für Kinder
von 5 – 11 Jahren
Vorbesprechung: Montag, 14.03.2011,
17.00 – 18.00 Uhr
Kurs: montags, ab 21.03.2011, 16.15 –
18.30 Uhr, 5 x, Festhalle-Anbau

205.180 Freie Malerei mit Acryl –
Pigmenten – Lack
Vorbesprechung: Montag, 14.03.2011,
19.30 – 20.30 Uhr
Kurs: montags, ab 21.03.2011, 19.30 –
22.00 Uhr, 5 x, Festhalle-Anbau

214.260 Modisch gekleidet –
selbst genäht für Anfänger und
Fortgeschrittene
Montag, 14.03.2011, 19.00 – 21.45 Uhr, 8 x,
Realschule, Raum 006

301.020 Autogenes Training
Kompaktkurs
Montag, 14.03.2011, 18.30 – 20.00 Uhr, 6 x,
Realschule, Raum 004

301.070 Yoga für Senioren
Dienstag, 15.03.2011, 16.00 – 17.30 Uhr, 15
x, Ausschankraum

305.410 KLOPFEN SIE SICH FREI – MET
Meridian-Energie-Technik
Dienstag, 15.03.2011, 19.00 – 22.00 Uhr, 1
x, Realschule, Raum 004

607.040 Kochen „Kinder“ - leicht für Kin-
der ab 9 Jahren
Mittwoch, 16.03.2011, 17.00 – 19.00 Uhr, 3
x, Realschule, Raum 001
– voll belegt –

200.150 Die Sütterlinschrift
Lese- und Schreibkurs
Donnerstag, 17.03.2011, 19.30 – 21.00 Uhr,
Realschule, Raum 003

Yoga
Donnerstag, 17.03.2011, 12 x, Kindergar-
tenstr. 2, Kinderkrippe, DG
301.050 bisherige Teilnehmer, Querein-
steiger: 18.45 – 20.15 Uhr – voll belegt –
301.060 Anfänger, bisherige Teilnehmer,
Quereinsteiger: 20.30 – 22.00 Uhr

302.210 Step Aerobic 60
(auch für Anfänger)

Donnerstag, 17.03.2011, 20.15 – 21.15 Uhr,
12 x, Ausschankraum

302.250 Bodystyling
Donnerstag, 17.03.2011, 19.00 – 20.00 Uhr,
12 x, Ausschankraum
406.040 Start again
Englisch für den Wiedereinstieg – Kon-
versation
Donnerstag, 17.03.2011, 18.45 – 20.15 Uhr,
12 x, Realschule, Raum 006

422.110 Spanisch Grundstufe (A 1)
Donnerstag, 17.03.2011, 18.30 – 20.00 Uhr,
12 x, Realschule, Raum 002

600.090 Rechtschreiben lernen mit Pfiff
Donnerstag, 17.03.2011, 17.30 – 18.30 Uhr,
3 x, Realschule, Raum 002

Lernen lernen – Vorbereitung auf den
Realschulabschluss
Mathematik
600.100: Freitag, 18.03.2011, 15.00 – 16.30
Uhr
600.110: Donnerstag, 17.03.2011, 16.00 –
18.00 Uhr
600.120: Donnerstag, 17.03.2011, 18.00 –
20.00 Uhr
jew. 5 x, Festhalle-Anbau
Englisch
600.130: Freitag, 18.03.2011, 15.00 – 17.00
Uhr, 5 x, Realschule, Raum 006

Eichstetten:
107.080 Kinesiologie hilft das Gleichge-
wicht wieder herzustellen
Dienstag, 15.03.2011, 19.00 – 21.30 Uhr, 1
x, Schule

301.090 Tai Chi für Anfänger
Dienstag, 15.03.2011, 19.30 – 21.00 Uhr, 10
x, Sporthalle, Gymnastikraum, UG

301.100 Tai Chi Quan für Fortgeschrittene
Donnerstag, 17.03.2011, 19.30 – 21.00 Uhr,
10 x, Sporthalle, Gymnastikraum, UG
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Generalversammlung Musikverein Got-
tenheim e.V.
Am Freitag, den 11.03.2011 im Vereinsheim
– Schulstraße - Beginn: 20:00 Uhr

Tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung
02. Totenehrung
03. Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung vom 12.03.2010
04. Tätigkeitsbericht 2010
05. Kassenbericht des Rechners
06. Bericht der Kassenprüfer
07. Entlastung des Gesamtvorstandes
08. Ehrungen
09. Wahl eines Wahlleiters
10. Wahl des 1. Vorstandes
11. Wahl des Rechners
12. Wahl der Beigeordneten

13. Bericht Konzertreise Südkorea/Beitrag
des Musikvereins

14. Verschiedenes, Anträge, Wünsche

Wünsche und Anträge können bis zum 04.
März 2011 schriftlich beim 1. Vorsitzenden,
Herrn Dr. Martin Liebermann, eingereicht wer-
den.

Mit musikalischem Gruß

Dr. Martin Liebermann, 1. Vorstand

Einladung zur Generalversammlung 2011
Unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am Donnerstag, dem 24. März
2011 um 20.00 Uhr im Gasthaus Krone statt
und wir möchten hierzu alle Mitglieder,
Freunde und Gönner des TC Gottenheim
sehr herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls

der letzten GV
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Jugendwartin
5. Bericht der Sportwartin
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines Wahlleiters
10. Wahlen (2. Vorsitzende, Schriftführer,

Beisitzer und Kassenprüfer)
11. Informationen über den Bau Tennis-

haus und Tennisanlage
12. Anträge
13. Verschiedenes

Über eine rege Teilnahme würden wir uns
sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand



Gitarren-Trio in der
Gottenheimer Bürgerscheune

zu Gast

„Cuadro Sur“ – das sind Armin Krüger, Wolf-
gang Schubart und Thomas Vogt. Am Mitt-
woch, 16. März, ist das Gitarrentrio in der Got-
tenheimer Bürgerscheune im Rathaushof zu
Gast. Die drei Gitarristen präsentieren in der
Bürgerscheune ab 20 Uhr ein kammermusikali-
sches Ereignis ersten Ranges. Bemerkens-
wert, neben der künstlerischen Qualität des Tri-
os, ist die Tatsache, dass eigene Arrangements
und Kompositionen den Großteil des Pro-
gramms ausmachen. Somit ist ein Konzert-
abend abseits ausgetretener Repertoire-Pfade
garantiert.
Die stilistische Offenheit des Ensembles resul-
tiert dabei aus den vielen musikalischen Inter-
essen, die jeder Einzelne neben seinem Enga-
gement bei Cuadro Sur verwirklicht. So betreibt
Thomas Vogt ein Tonstudio und ist durch seine
erfolgreiche Zusammenarbeit mit den Größen
der internationalen Flamencoszene ein ge-
suchter Produzent. Armin Krügers zahlreiche
Brasilprojekte und CD-Einspielungen genießen
auch in der Fachpresse hohes Ansehen und
Wolfgang Schubart ist ein gefragter Interpret
des klassischen und zeitgenössischen Reper-
toires. Dadurch vermitteln die drei Musiker die
Gelassenheit und Souveränität langjähriger
Bühnenerfahrung. Die Kompetenz des Einzel-
nen in seinem musikalischen Schwerpunkt
fließt in die Interpretationen des Ensembles mit
ein und verhilft dem jeweiligen Genre zu Au-
thentizität und Frische. Ob im Jazz, in der Klas-
sik oder im Tango – das Gitarrentrio „Cuadro
Sur“ fühlt sich in vielen Stilrichtungen zu hause.

Das aktuelle Programm entführt den Zuhörer in
südliche Gefilde und bietet sowohl zarte, ro-
mantische Gitarrenklänge als auch überschäu-
mende Virtuosität und rhythmische Präzision.
Die Bürgerscheune befindet sich im Gottenhei-
mer Rathaushof, Hauptstraße 25. Karten im
Vorverkauf gibt es ab sofort zu 13 Euro im S´Lä-
dele, Hauptstraße 16, Telefon 07665 8662,
E-Mail:
elektro-hagios-gottenheim@t-online.de, oder
im Bürgerbüro des Rathauses, Hauptstraße 25,
Telefon 07665 9811-13. Restkarten sind an der
Abendkasse zu 15 Euro zu haben. Der ermä-
ßigte Preis für Schüler beträgt 7 Euro. Weitere
Informationen zu den Aktivitäten der Bürger-
Scheune finden Interessierte auch auf der Ho-
mepage von Gottenheim unter www.gotten-
heim.de/Bürgerprojekte.
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Der Sozialverband VdK,
Ortsverband Gottenheim,
informiert:

Sozialverband VdK kritisiert Sparpaket
und Gesundheitsreform
Bereits 22 Prozent der Menschen in Deutsch-
land müssen mit einem niedrigen Einkommen
auskommen – und die Schere zwischen arm
und reich öffnet sich weiter. Selbst im “reichen”
Baden-Württemberg gelten 10,9 Prozent der
Menschen als armutsgefährdet. Im Bundes-
durchschnitt sind es 14,6 Prozent. Doch statt
gegenzusteuern, wird diese Tendenz weiter
verstärkt. Beim sogenannten Sparpaket wird

einseitig bei bereits benachteiligten Menschen
gespart und die geplante Gesundheitsreform
2011 geht insbesondere zu Lasten von Perso-
nen mit kleinen und mittleren Einkommen. Das
kritisiert der Sozialverband VdK und fordert die
Beibehaltung des Elterngelds für
Hartz-IV-Empfänger, des Rentenversiche-
rungsbeitrags für Langzeitarbeitslose, des
Heizkostenzuschusses für Wohngeldempfän-
ger und der Rentengarantie. Diese gesetzliche
Garantie war 2009 vom Sozialverband VdK er-
wirkt worden. 10 000 VdK-Plakate weisen zur-
zeit auf diese Thematik, auf die Zunahme der
Armut und die Entsolidarisierung der gesetzli-
chen Krankenversicherung hin. Unter
www.vdk.de und www.vdk-bawue.de gibt es

weitere Informationen sowie die Möglichkeit,
online seine Meinung zu äußern.

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Bötzingen-Gottenheim

Am Rosenmontag, 7.3.2011 um 19.00 Uhr,
findet im kath. Pfarrsaal in Bötzingen unser
Gruppentreffen statt. Alle Helferinnen sind zu
Geschichten von früher, Spielen und Frohsinn,
herzlich eingeladen.

A. Henninger

Wein-Menü

im Gasthaus Adler am 2. und 9. April 2011.
Informationen und Reservierung im Weingut Hunn, Tel. 07665 6207.

Wir, die Bürgergruppe Dorfverschönerung,
möchten nochmals auf unsere Aktion hinweisen. Gemeinsam wollen wir mit einer großen Putz-
aktion erreichen, dass sich unser Dorf wieder von seiner besten Seite zeigen kann. Deshalb sind
alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen zu unserer

Dorfputzete am
Samstag, 26. März 2011.

Treffpunkt: Rathausplatz um 9:00 Uhr
Dort werden die einzelnen Sammelgruppen eingeteilt. Benötigt wird festes Schuhwerk, Hand-
schuhe und Eimer.
Das Vesper kann zu Hause gelassen werden, für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir, die Bürgergruppe Dorfverschönerung, freuen uns auf eine rege
Teilnahme, insbesondere auch von Kindern und Jugendlichen.

Wir bitten wegen der Planung um Anmeldung bei Gisela Falk,
Tel. 51150, falkgi@gmx.de.
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Rutschwochen im Galaxy Schwarzwald mit der RegioKarte Schüler/Azubi

Ganztags fanta5-Regelung über Fasnacht
Für Schülerinnen und Schüler, die über die Fasnachtszeit jenseits von Umzügen und Kostümbällen etwas unternehmen wollen, bietet der Re-
gio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) die „galaktischen Rutschwochen“: Zwischen dem 01. und 13. März 2011 erhält man im Galaxy Schwarzwald in Ti-
tisee nach Vorlage der gültigen RegioKarte Schüler/Azubi eine Stunde zusätzlich auf den Mindesteintrittspreis von 1,5 Stunden. Die Bonusstunde wird
auf Nachweis bei der Bezahlung am Ausgang verrechnet, d.h. wer sich mind. 2,5 Std. vergnügt hat, zahlt nur den Preis für 1,5 Std. Im Badeparadies
Schwarzwald ist das Galaxy eine der größten Indoor-Rutschanlagen Europas: Fun und Action pur auf 18 Rutschen – von der Monster-Halfpipe bis zum
Freefall – und im Wellenbad.
Weitere Infos unter www.regiokarte-schueler.de oder in den Flyern an den Fahrkartenverkaufsstellen.
„Genieße deine Freiheit“: Mit der RegioKarte Schüler wird Mobilität auch über die Fasnachtstage großgeschrieben: Durch die fanta5-Regelung gilt die
RegioKarte Schüler/Azubi ab Freitag den 04. März bis einschließlich Sonntag, den 13. März, ganztägig auch als Fahrschein in den Nachbarverbünden
TGO, VSB, RVL und WTV.

Ende des redaktionellen Teils


